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Vorwort
Wenn man sich einmal umsieht, entdeckt man sie 
vermehrt auf Tafeln, in Schaufenstern, auf Post-
karten: schön gezeichnete Buchstaben. Dabei steckt 
hinter dem Handlettering ein altes Handwerk, näm-
lich das des Schildermalers. Lange vor dem digitalen 
Zeitalter wurden Werbeschilder, Fensterscheiben 
und Fassaden von Hand bemalt. Manchmal kann 
man das ein oder andere Schild noch entdecken, 
wenn man aufmerksam durch die Straßen geht.

Heute steht das kreative Tun wieder hoch im Kurs 
und ich denke, dass mit dieser Wertschätzung des 
Handgemachten auch die Beliebtheit des Hand-
letterings wächst. Eine schön beschriebene Tafel in 
einem Café hat eben ihren ganz eigenen Charme.

Wie ich dazu kam? Ich habe schon immer eine 
Zuneigung zu Buchstaben und dem geschriebe-
nen Wort verspürt. Doch ich bin keine Typografin 
 geworden, zum Handlettering kam ich über die 
Illustration. Beides ergänzt sich ganz wunderbar.  
Es entstand eine Reihe von Gruß- und Postkarten 
und ich entdeckte, wie vielfältig und kreativ man  
mit gezeichneten Buchstaben umgehen kann.

Doch von nichts kommt nichts – und so musste auch 
ich viel üben und ausprobieren. Die Freude daran 
hat es sehr viel einfacher gemacht, aber dass ich 
einmal ein Buch darüber schreiben  würde, hätte ich 
nie gedacht.

Dieses Buch soll inspirieren und Lust machen, 
selbst den Stift in die Hand zu nehmen. Fehler 
passieren, doch lassen Sie sich davon nicht entmu-
tigen. Probieren Sie sich aus, seien Sie neugierig. 
Grundlegendes zum Thema und einige hilfreiche 
Tipps werden es Ihnen einfacher machen, eigene 
Handletterings zu kreieren. Das Schöne ist, dass 
man weder großartige Vorkenntnisse noch teures 
Schreibwerkzeug braucht, um anzufangen. Auch ist 
eine ungelenke Handschrift kein Argument, es nicht 
wenigstens zu versuchen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude mit diesem Buch und 
allem, was Sie daraus machen!

 

Dieses Buch widme ich meinen Eltern.  
Danke für alles!


